






Das bestehende Gebäude wird dazu entlang der Einsteinstraße um einen zusammen-
hängenden Gebäudekomplex erweitert. Der Haupteingang und der Eingang zum Ser-
vicebereich erfolgen weiterhin von Süden. Vor dem neuen Haupteingang entsteht ein
zusätzlicher Vorplatz.

Die Höhe der geplanten Gebäudeteile beträgt im Bereich der neuen, erdgeschossigen
Verkaufsfläche ca. 10,3 m und im Bereich des 1 . OGs (Technikräume für den Bestand
und die Erweiterung) ca. 15,3 m (analog Bestandgebäude und mitTGA- Dachaufbau-
ten) über Gelände.

Der Nachweis der Stellplätze ist in dem geplanten Parkhaus und auf.Außenstellplätzen
vorgesehen, geführt. Nach dem vorläufigen Stellplatznachweis von sie architekten
gmbh (Stand 19. 10.2022) sind 224 bauordnungsrechtlich notwendige Stellplätze und
54 notwendige Fahrrad-Stellplätze.erforderlich. Der abschließende Stellplatznachweis
wird im Baugenehmigungsverfahren geführt.

Im Bestandsgebäude sind folgende Veränderungen vorgesehen:

. Es wird über zwei zusätzliche Ebenen.ein Zwischenlager für die Werkstatt mit ca.
1.465 qm geschaffen, welche nicht für Kunden zugänglich sind und damit nicht zur
anzurechnenden Verkaufsfläche zählen.

. In einer Größenordnung von ca. 190 qm werden Sozialflächen für die Mitarbeiten-
den (Umkleiden, Aufenthaltsräume etc.) umverlegt und vergrößert.

. Außerdem werden die Räumlichkeiten der Verwaltung um ca. 160 qm vergrößert.

In der Erweiterung sind folgende Maßnahmen geplant:

. Auf einer Galerie entsteht eine Zwischenlagerfläche für die neue o.g. Verkaufsflä-
ehe mit ca. 740 qm, welche nicht für Kunden zugänglich ist und damit nicht zur
anzurechnenden Veri<aufsfläche zählt.

. Die bestehende Logistikfläche (Warenannahme und Warenausgabe) wird im beste-
henden und nach Norden hin orientieren Anlieferungsbereich um ca. 430 qm erwei-
tert. Sie ist weiterhin über die bestehende Zufahrt von Osten erreichbar.

Der Gebäudebestand bleibt in unveränderter Höhe erhalten.

Maßgebend für das Vorhaben ist der Vorhaben- und Erschließungsplan (VEP) zum
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 406/6 "Friedrich-Gauß-Straße". Zum Vorha-
ben gehören auch alle Kompensationsmaßnahmen und deren Folgekosten.

§ 4 Bestandteile des Vertrages

Die folgenden Anlagen sind Bestandteile des Vertrages:

1. Übersicht des Vertragsgebietes (Anlage 1)
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan in der für den Satzungsbeschluss vorge-

sehenen Fassung, Stand: 14. 11 .2022 (Anlage 2)
3. Vorhaben- und Erschließungsplan in der für den Satzungsbeschluss vorgese-

henen Fassung, Stand: 10. 11.2022 (Anlage 3)



4. Textliche Festsetzungen: 14.11 .2022 (Anlage 4)
5. Begründung, Stand: 14. 11 .2022 (Anlage 5)
6. Umweltbericht, Stand: 07.11 .2022 (Anlage 6)
7. Landschaftspflegerischer Fachbeitrag, Stand: 1 0. 11.2022 (Anlage 7)
8. Artenschutzrechtliche Prüfung, Stand: August 2023_(Anlage 8)
9. Verkehrsgutachten, Stand: 31. 10. 2022 (Anlage 9)
10-Schalltechnische Untersuchung, Stand: 09. 11. 2022 (Anlage 10)
11 .Städtebaulicher Vertrag - Kostenübernahmevertrag - vom 29.08.2019 (Anlage

11)
12. Mobilitätskonzept, Stand: 02. 11.2022 (Anlage 12)
13. Entwässerungskonzept, Stand: 10. 11. 2022 (Anlage 13)
14. Ergänzung zum Entwässerungskonzept, Stand: 27.07.2021 (Anlage 14)
15. Genehmigungsplanung Rigolen, Stand: 10.11.2022 (Anlage 15)
16. Ergänzungsbericht zur Beseitigung von Niederschlagswasser 9874.11, Stand:

22.12.2021 (Anlage 16)
17. Ergänzungsbericht zur Beseitigung von Niederschlagswasser 9874.9, Stand:

20. 10.2022 (Anlage 17)
18. Konzept zur Nutzung regenerativer Energien, Stand 09. 01. 2023 (Anlage 18)
19. Wert- und Schadensberechnung von grenznahem Bäumen auf den Flurstücken

2869 und 1770, Stand: 27. 02.2023 (Anlage 19)
20. Untersuchung des Wurzelraums und Wurzeluntersuchung im Baufeld, Flur-

stück 2895, Stand: 21.02.2023 (Anlage 20a) Er änzun sbericht vom
24. 02.2023 Anla e20b

21-Wurzelschutz Detailla e lan vom 19. 07. 2023 und Wurzelschutz Querschnitt
vom 23. 07. 2023 (Anlagen 21 a und 21 b).

22. Vertra zur Übernahme von Maßnahmen des Naturschutzes und der Land-
Schafts flee vom 10. 03. 2023 Anla e 22

23. Finanzierun snachweis Anla e 23

§ 5 Verfügbarkeit der Grundstücke

Der Vorhabenträger ist zur Ausführung des Vorhabens bereit und rechtlich hierzu in
der Lage. Der Vorhabenträger. hat der Stadt durch Vorlage und Aushändigung von
aktuellen Grundbuchauszügen zeitnah vor dem Satzungsbeschluss nachgewiesen,
dass er uneingeschränkter Eigentümer der zur Realisierung des Vorhabens erforder-
lichen Grundstücke ist. Er versichert darüber_hinaus, dass er auch nicht in sonstiger
Weise in seiner Verfügungsbefugnis über die Vorhabengrundstücke beschränkt ist.

§ 6 Durchführungsverpflichtung

Zur Durchführung des mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan planungs-
rechtlich vorbereiteten Vorhabens der Erweiterung des Fahrradfachmarktes
Fahrrad XXL Feld GmbH und seiner Erschließung verpflichtet sich derVorha-
benträger, die im Vorhabenumgriff (in Anlage 1 fett schwarz gestrichelt umran-
det) gelegenen Grundstücksteile entsprechend den Festsetzungen des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 406/6 "Friedrich-Gauß-Straße", den Vor-
gaben des Vorhaben- und Erschließungsplans und den Maßgaben dieses Ver-
träges zu bebauen. Der Vorhabenträger verpflichtet sich,









Entwicklung und Unterhaltung dauerhaft zu dulden. Zur Absicherung der Ausgleichs-
Verpflichtung ist auf den o.g. Grundstücken zugunsten der Stadt Sankt Augustin eine
entsprechende Dienstbarkeit im Grundbuch einzutragen. Die entsprechenden Nach-
weise sind der Stadt vor dem Satzungsbeschluss vorzulegen.

§10 Energiekonzept

Der Vorhabenträger verpflichtet sich zur Umsetzung des Energiekonzeptes der sie ar-
chitekten gmbh vom 09. 01.2023 (Anl. 18). Die im VEP dargestellte Fläche für PV- An-
lagen (auf mindestens 2. 500 qm Dachfläche) darf bei Beibehaltung der Flächengröße
der PV- Anlage verschoben werden. Der für den Betrieb des Wärmepumpensystems
nicht benötigte Betriebsstrom ist zum Eigenbedarf zu nutzen_oder in das örtliche Ver-
sorgungsnetz einzuspeisen.

§11 Entwässerung

Die Entwässerung des Schmutzwassers und des Niederschlagswassers, das
auf den privaten Verkehrsf lachen anfällt, erfolgt weiterhin durch Einleitung in
das öffentliche Mischwassernetz an derbisherigen Einleitstelle in der Friedrich-
Gauß-Straße.

Das unbelastete Niederschlagswasser(insb. von Dachflächen) ist zunächst
über eine Dachbegrünung auf dem Neubau zu puffern. Danach ist es gemäß
dem Entwässerungskonzept (Anlage 13).aufdem Baugrundstück über Sicker-
boxen insb. unter der Vorplatzfläche im Süden des Neubaus zu versickern, wo-
fürein Erlaubnisantrag bei der Unteren Wasserbehörde zu stellen ist.

§ 12 Erschließung

Das Vorhabengrundstück ist bereits erschlossen, weshalb über § 11 hinausgehende
Erschließungsleistungen nicht erforderlich sind.

§13 Kostentragung

Nach dem als Anlage 11 beiliegenden städtebaulichen Vertrag vom 29.08.2019 trägt
der Vorhabenträger alle Kosten, die im Zusammenhang mit der Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 406/6 "Friedrich-Gauß-Straße" und der Um-
Setzung des Vorhabens entstehen. Der Vorhabenträger trägt auch alle mit der Umset-
zung des Vorhabens verbundenen Kosten, insbesondere die zur Umsetzung und Er-
haltung der externen Ausgleichsmaßnahmen. Dies gilt auch im Falle eines Rücktritts
des Vorhabenträgers bzw. einer Kündigung der Stadt.








